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Briefkasten der Redaktton.
Hilarius. SJeften Sanf, mufj oerfdjoben merben. Ordengraf.

S)anl, fn einer ber nädjften STtummern. Detektiv. Sftfe Uebergriffe
in bie biuerfen Staffen, refp. bie Betr. ©reifer 3u befingen, baju reidjt
unfer 23fatt nidjt 048. M. T. in Z. ©erolfj fjaben Sie 9fnfprudj auf
§onorar, menn mir gjfjre Seiträge annefjmen, menn aber! D. v. B.,
Falk, Horsa. S)anf unb ®rufj. Jodokus. 55 er SBitj Bat aber tange
gebraudjt, biê er au 3fj«cn fam. Carl NI. Sanfen Sie bem fieben
©errgott, bafe ©ie nidit oom ©icfjten feben müffen, e8 ift für ©ie unb bie
übrige ïlîenftfjfieit Beffer. Frieda K. 9ff?o ©te moïïen audi unter bie

©idjter gefjen V* £>a roirb roofjl bie ©idjttunft, at8 bie ©efdjeitere, nadj=
geben müffen. Anarchos. Jtuin Bot feinen Bruber SIbet jebenfattê nur
beSfjatb erfdjfagen, roett biefer iBm bie uns eingefanbten SBttje af8 Steue"
erjäfjfen rooEtte.

Anonymes »irb nidjt angenommen!

Herren- und Damen-
Kravatten in gediegener Auswahl

Seiden Spinner, Zürich. 188a

Parquet- und Chalet -Fabrik Interlaken

Direktor:

Jacques Gros, Architekt.

Y
Parquets

vom einfachsten bis

reichsten Dessin.

\V

Spezialität :
Parquets

in indischem

Hartholz.

Export und

Montage in allen

Ländern.

Chalet=Bau ® Block- und Fachwerkhäuser im Schweizer Holzstyl.
Vertreter in Zürich:

F. Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

Qummiwaren= Fabrik v
H. Specker's W^e

Kuttelgasse 19 ZÜRICH Mittl. Bahnhofstr.

Spezial=Geschäft für sämtliche Gummiwaren, Technische-
Chirurgische- und Bekleidungs-Artikel. 44

Jpofe/ Jjahnhof Jfürich l
(direkt am Hauptbahnhol'.)

Gut geführtes Haus II. Ranges
100 Betten. Modern eingerichtet. 27

Çrand Café - Restaurant palmengarten.
Giltgeführte Küche.

Lift. Elektrisches Licht.
Civile Preise

Centrai-Heizung.

Cotillon- Touren * Ballorden

Fastnachts Artikel
>»<«

Franz Carl Weber
60 Bahnhotstr. Zürich Bahnhofstr. 62

Humoristische
Kopfbedeckungen

Fastnachts-
Katalog gratis.

22
Bremerarten, Tjotel Sonne

Altrenommirtes Hotel. Schön möblirte Zimmer. Cute Küche. Reale
Land- und Flaschenweine, Spezialität in Fischen und Geflügel.
Restauration zu jeder Tageszeit. Altdeutscher Saal mit prachtvoller
Aussicht. Telephon. Stallungen Remise. Fuhrwerke jeder Zeit zur Verfügung.

Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens
Ii' Frau Ww. Kibin-Leuenberger.

Conditorei Sprüngli
34 ZÜRICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee-Handlung

Hotel Rifli"
beim Bahnhof

Zürich-Enge
Zimmer von Fr. 1.50 an.

Pension Fr. 3.50.
Bierhalle. Restauration zu

jeder Tageszeit.
Mittagessen à Fr. z. (2 Fleisch

und 2 Gemüse).
9 Ergebenst C. Brack.

Für Offiziere, speziell
höchst empfehlenswert:

Chrom Glaces
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Griff, wird weder von

Nässe noch Schweiss hart.

Fr. 3.50 per Paar. 21

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Scherf)

Filialen: Lausanne Bern.St Gallen, Basel.

Man u rac tu re d e Gants v~-

J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

Silb. Med. Genf 1896

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

PI
A TfMTF zu konkurrenzlosen Preisenfj\ I Hii\ I Ed Verwertung kostenlos

Levaillant Commercial-Bureau ZüricLevaillant Commercial-Bureau Zürich.
15

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem

leichtverdaulichen Eisenpräparat
bereitete Eisenbitter von Joh. P.
Mosimann, Apoth. in Langnau i. E.
ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Geg. Appetitlosigkeit, Bleichsucht,

Blutarmut, Nervenschwäche unübertroffen

an Güte. Feinste Blutreinigung.

ÉÏÏÏÏ gutes Aussehen geSen
Die Flasche à Fr. mit

Gebrauchsanweisung zu haben in
sämtlichen Apotheken und
Droguerien. (H 100 Y) 45

Cafés Billard!
Halten Sie

; Billard-moderne °
Expedition Zürich I.

Fachmännische Anleitung zur
Erlernung des Billardspiels.
Kunststosse illustr.Abonnement :

6 Monat Fr. 3. 11

Der Nebelspalter"
kostet vierteljährlich Fr. 3.

Krîefkâsten cler lìeàktîon.
Hilarius. Besten Dank, muß verschoben werden. OrcionZraf.

Dank, in einer der nächsten Nummern. lZstvktiv. Alle Uebergrisfe
in die diversen Kassen, resp, die betr. Greifer zu besingen, dazu reicht
unser Blatt nicht aus. I«. 1°. In 2. Gewiß haben Sie Anspruch auf
Honorar, wenn wir Ihre Beiträge annehmen, wenn aberl 0. v. S.,
t?»», «ors». Dank und Gruß, ^ociokus. Der Witz hat aber lange
gebraucht, bis er zu Ihnen kam. Osrl »I. Danken Sie dem lieben
Herrgott, daß Sie nicbt vom Dichten leben müssen, es ist für Sie und die
übrige Mensckikeit besser. >->iscIk> X. ANo Sic wollen auck .unter die

Dichter gehen?' Da wird wohl die Dichtkunst, als die Gescheitere,
nachgeben müssen. »nsrvnos. Kain hat seinen Bruder Abel jedenfalls nur
deshalb erschlagen, weil dieser ihm die uns eingesandten Witze als .Neue'
erzählen wollte.

4non>nios wird nicht angenommen!

Wersen» unci Damen-
XraVitien, in AscZ.j.sg'kri.sr ^.usv^atil

8eîclen -Spinner, Xürien. là
parquet- uncl (!ka>et Fabrik Interlàn

Direktor:

parquets

vom einisonsten ms

rsielisten Dessin.

Spezialität :
k'grquetg

in inclisoliem

ttgrilioli.

Export unci

>VIoniklgö in sllen
l.ànôe.--n.

ekalet-kau K kloek- Iiilü ?aekvkrkllätl8kl' im LellVki^r Wàvl,
Vertreter in ^üriek:

^. TenIeSSl, F/>/n6/?8t/o/'à^. ^ürien III

Xuttslcrssss IS Xî)l?lLrl îVIittl. Sstrnriotstr.

8peTisI-(Zesenâît lür sämtliche Kummiwsren.Ieclim'sclie-
Lliirurgiseke- unä kelcleiàgs-àrtikel. 44

(ciirelct am Hauotbabniiol.)

Qut Kefünrtes »aus II. kîanKes
1vt> IZettvn. ^loclern sinizericlitst. 37

(/rc//7c/ t?c7/e - Hs^/ai't/ron/ />c///77S^Lsa>'r/sn.

(ZtitAslüiirrs ILüekk.
i.ikt. KIektn8cne8 i>icnt.

Oivils preise
Lentrsl-tlàunx.

k^astnaekts - Artikel
Itumoristiseks

Knptdecleclcungsn LÄtä/oZ Fr«tr«.

/Vitrvnornmirtss «otol. Lebon müblirls Limmer, «llutv Küvns. »ssls
I-snci- unci rissc-Iionwsino, Spviisiitïiì in ^isotisn unct evflüiZel.
kìestirurution secier l'agssxeit. ^Itclsutseber ^aal mit praektvoller
^.u.^siebt. "l'ölspbon. LtallunjZen lìsmiss. ^udrvverlls jecler Isit ?ur VsrIUgung.

Den Herren Lesckàltsrsissncisn emnlieblt sieb bestens
ssrsu Ww. X!tiin-I.euenbörger.

Lonliiioi'ei ZpiMgii

am ^srslisplà
I-isus orstsn KSNAVS

kttdMoiôtlàzô cl. ddocàà vm
l.inclt S Lprüngli

l'kee-ftlsricjlurìI

«0l8ì Wi"
beim öabnliot

^üriek-LnKS
^àsls^ vos ^.Zc» a».

/ecke? I'sFes^eri!.
AtrttsKesss« â ^r. (2 l^leiseb

uncl 2 (Zsmüse).
9 lZrZsbenst t?. ^îi-sà.

k^ür OMTiere, speciell
küeiist empleklenswert :

lîdi om KISKK8

weisses, äusserst ksltbsres

l.ecier, von wuncisrbar «ei-
ciism iZrist, wirci weäer von
!>ILsse nocn 8enweiss bsrt.

^r. 3.S0 psr paar. 21

Detail Xüriek
>iVeino!st? (ttoiei 8el>.,erl)

^iNüicn l t.nttsnnnc öern.üt (Zeilen, knscl.

UN
/ì»>snuksctu re ci e u SN ts ^

lVIsreliancl-Isilleur

Lilti. IVIe-I. Ken« 1S9K

lVIoclerns Iîerren-8elineiliere!.

^^^I^I? 2U konkur-ren^losen preisenI^^ì R Zl-Iì à Z^ii Verwertung kostenlos
R I^evaîlìsnt? Lommercial-Luresu 2üni<I^evaiììânb Commercial-Luresu Surick.

15

Oer aus clen besten Vittsrlcràu-
lern cler ^Ipsn unä einem Isiekt-
verciaulieliön Lisenpràpàrat
bereitete ^isenbitter von ^on. k>. KNosi-
rnsnn, ^votk. in l^s.NANS.u j. L.
ist eines cler wertvollsten
Kräftigungsmittel. Ke^. àppetitlosîglceit, SIeick-
suvlit, klutarmut, l^iervensenwâclie unüder-
trotten an Kilts. Deinste giuireinigung.

zvtes à88kdeo 'isin°"
Ois Isiasens à ?r. 2'/^ mit Le-

brauebsktnwsisunA xu baben in
sàmtlieksn ^potksken unä Oro-
Zusrisn. (H 100 V) 4S

OatssLillai-ci!
Halten Lie

^ WMcl-Moclerne ^
Lxpeclition Illric-ti I.

k'aokmänniseks Anleitung xur
LrlernuriK äes öillsrclspiels.
Kunststüsse illnstr.^bonnement:
k lVIonai I-r. 3. ^

Kostet vierteljälirliok fr. 3.
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